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e Der Nnpoleon von Amerika

Halle 8 November
Wie allgemein ſich vorausſehen ließ iſt Herr Mac Kinley zum

Präſidenten der Vereinigten Staaten von Nordamerika trotz der gewaltigen
Anſtrengungen ſeiner Gegner wiedergewählt worden Der Napoleon von
Amerika wie ſeine Verehrer den Präſidenten wegen einer gewiſſen Aehnlich

keit mit Napoleon J nennen hat damit ſeine Schlacht bei Auſterlitz ge
wonnen Er ſteht angeſehener und einflußreicher in der Weltpolitik da
als jemals vor ihm im letzten Jahrhundert ein Präſident der großen nord

amerikaniſchen Republik Denn aus der letzteren die auf ihre natür
lichen Grenzen angewieſen war iſt Dank dem Ehrgeiz des Herrn Mac
Kinley eine Großmacht geworden die mit den alten europäiſchen Groß
mächten in ernſtliche Konkurrenz tritt Sein Auſterlitz hat Herr Mac
Kinley fort wer weiß ob ſeine Politik in den neuen vier Jahren ſeiner
zweiten Präſidentſchaft nicht ein Leipzig erlebt Denn in Waſhington hat
man ſich Vieles leichter gedacht als es in Wahrheit iſt und nicht wenig
wird ſich in den alten Einrichtungen und Ueberlieferungen der Vereinigten

Staaten ändern müſſen wenn das was in den letzten Jahren begonnen
wurde im gleichen Sinne weiter geführt werden ſoll der Ausbau der
Vereinigten Staaten von Nord Amerika zur internationalen Macht zur
Weltmacht

Der neugewählte bisherige Präſident der Vereinigten Staaten iſt einer
der rückſichtsloſeſten Politiker welche das an ſolchen Männern nicht arme
Nord Amerika bisher hervorgebracht hat Herr Mo Kinley hat entſchloſſen
beide Ellenbogen gebraucht um ſich aus den Reihen der Dutzend Politiker
in deren Vordergrund und dann auf den Präſidentenſtuhl zu bringen
Sein Name iſt zuerſt allgemein bekannt geworden durch das von ihm
eingebrachte Zollgeſetz welches nicht allein die Zölle auf europäiſche Waaren

ganz bedeutend erhöhte ſondern auch noch allerlei Chikanen einführte
Er ſprach damals offen den Grundſatz aus alle Waaren die man in
Amerika ſeldſt produzieren könne brauchte nichh vom Auslande ein
geführt zu werden hingegen hat er es als ſelbſtverſtändlich beanſprucht
daß die nord amerikaniſchen Produkte in Europa keinen beſonderen
Schwierigkeiten begegnen dürften Dieſe Anſchauungen Me Kinley s die
von einer ganzen Anzahl Beute Politikern und Spekulanten begierig auf
gegriffen wurden haben nicht zum Wenigſten zu den nunliebſamen Aus
einanderſetzungen beigetragen die in den letzten Jahren zwiſchen euro
päiſchen Staaten und Nord Amerika beſtanden Die Erwartungen die
Nord Amerikaner würden ſich einer entgegenkommenden Haltung zuneigen

haben ſich bisher nie erfüllt und wir erden vorausſichtlich nach der nun
mehrigen Neuwahl wiederum erkennen daß man ſich drüben die ungemein

ſteigenden Staatsausgaben aus europäiſchen Zöllen bezahlen zu laſſen
gedenkt Me Kinley iſt von kurzſichtigen Leuten als eine Art Weltgenie
gefeiert Die Augen werden dieſen Beurtheilern noch ganz gewaltig
aufgehen

Herr Moe Kinley iſt ſkrupellos Sein Plan die Vereinigten Staaten
engagieren ſtand ſchon vom erſten Tage ſeiner

Präſidentſchaft an feſt Der nordamerikaniſche Botſchafter in Madrid hat

nach Schluß des Krieges mit Spanien aller Welt enthüllt daß der Krieg
um Cuba längſt beſchloſſen war bevor die Exploſion des Kriegsſchiffes

Maine den Vorwand gab Ueber die geringen Bedenken des Herrn
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Me Kinley giebt auch ſein Verhalten zu dem Kriegsminiſter Alger einem

Hauptförderer ſeiner erſten Wahl Auſſchluß denn Alger war einer der
unfähigſten und beſtechlichſten Miniſter die es je gegeben Trotzdem ließ
ihn ſein Freund der Präſident ſo lange im Amt bis es gar nicht mehr
anders gehen wollte Mit ſeiner auswärtigen Politik hat ſich Me Kinley
ſeitdem die Dinge auf den Philippinen Jnſeln gar nicht von der Stelle
wollen etwas gemäßigt aber nicht aus Grundſatz ſondern der Wahlchancen

willen Man kann überzeugt fein daß er bemüht ſein wird das Ver
ſäumte mit Dampf einzuholen

Was unter den heutigen Verhältniſſen von beſonderem Jntereſſe iſt
das iſt die Thatſache daß das Wort Weltpolitik das auch bei uns ſeit
dem Beginn der chineſiſchen Wirren ſo viel von ſich reden macht im
nord amerikaniſchen Wahlkampfe eine außerordentliche Rolle geſpielt hat
Die Gegner Mac Kinley s haben gerade dies Wort als Schreckmittel ge
braucht ſie haben ſich bemüht den Wählern vorzurechnen was die neue
Politik an Geld und an Menſchen koſten würde Gewirkt haben wie
man ſieht dieſe Ausführungen nicht und ſie konnten auch nicht wirken
denn ſeit dem ſogenannten cubaniſchen Befreiungskriege ſteckt den Yankees

die Abenteuerluſt im Blute Deutſchland hat ſich in China obwohl es
weit weit mehr Rechte zu ſcharfem Vorgehen hatte wie die Amerikaner
auf Cuba außerordentlich abwartend verhalten aber was wird uns alles
nachgeſagt Die nordamerikaniſche Präſidentenwahl zeigt wieder einmal
wie die Welt ſich regiert nicht nach idealen Geſichtspunkten ſondern nach
denen der Macht

Nach den letzten Wahlausweiſen hat Mac Kinley in 29 Staaten
geſiegt Bryan in den übrigen 16 Staaten Auf Mac Kinley entfallen
insgeſammt 305 Elektoralſtimmen auf Bryan 142

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 7 November Hofnachrichten Der Kaiſer der
geſtern Abend aus Liebenberg hierher zurückkehrte verbrachte die Nacht im
Schloſſe Heute Mor tgen um 88 Uhr empfing er den Chef des Ingenieur

Feſtungen Benerat der
Um 10 Uhr wohnte erInfanterie Freiherr von der Goltz zum Voertrag

der Vereidigung der Rekruten der Garniſonen Berlin Spandau Char
loſtenburg und Groß Lichterfelde im Luſtgarten bei und nahm nach
derſelben eine größere Anzahl militäriſcher Meldungen entgegen

Bei der Vereidigung der Rekruten hielt der Kaiſer wie
das B berichtet nachſtehende Anſprache Jhr habt Eurem König
und oberſten Kriegsherrn ſoeben einen heiligen Eid geſchworen und ſeid
nunmehr des Königs Soldaten geworden Der Militärſtand iſt ein be
ſonderer Stand und ſtellt beſondere Anforderungen und Anſtrengungen
an den Körper und an den Geiſt Jhr müßt Euch insbeſondere ge
wöhnen Euch unterzuordnen Euch einzufügen in ein Ganzes ohne die
Unterordnung kann kein Gebäude beſtehen Jhr habt den Eid der Treue
geſchworen Eurem Kriegsherrn Eure Brüder jenſeits des Oceans haben
bereits Gelegenheit gehabt Proben ihrer Treue abzulegen Jhr habt den
Feind niederzukämpfen Jhr habt auch im Jnnern die Ordnung aufrecht
zu halten Dieſe Fahnen werden Euch unbefleckt übergeben Jhr habt
dafür zu forgen daß ſie in Zukunft unbefleckt bleiben Jch habe Euch
ein ſchönes Kleid geſchenkt macht Euch deſſen würdig

Profeſſor Dr Felix Dahn in Breslau kam in ſeiner letzten
Vorleſung über preußiſches Staatsrecht bei der Lehre vom Königthum
auf die Ur fachen der ſtaatlichen Entwicklung Preußens zu ſprechen Dabei
wandte er ſich gegen den ſich namentlich ſeit der Regi erung des jetzigen
Kaiſers breitmachenden widerlichen Byzantinismus und führte
nach dem Bresl Gen Anz etwa folgenden Gedankengang aus Her
vorragende Herrſcher waren der Große Kurfürſt Friedrich Wilhelm t und
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Friedrich der Große Sein Nachfolger Friedrich Wilhelm II war ein
ſchlechter Regent Friedrich Wilhelm III der mit Gewalt in den Befreiungs
krieg getrieben werden mußte war wahrlich kein hervorragender Herrſcher
Friedrich Wilhelm IV war ein geiſtvoller für Kunſt und Wiſſenſchaft be
gabter Mann aber das Gegentheil eines großen Staatsmannes Nur
mit höchſter Pietät kann man den hehren Namen des ehrwürdigen Barba
blanca Wilhelms Il nennen der mit den höchſten menſchlichen Tugenden
und Vorzügen ausgeſtattet war Aber den Namen der Große würde
ich ihm nicht beilegen Denn bekanntlich ſind ſeine großen Thaten und
Gedanken nicht von ihm ausgegangen ſondern von Bismarck der durch
aus nicht bloß Helfershelfer und Handlanger war Die Geſchichte
der Hohenzollern braucht den widerlichen Byzantinismus nicht
Donnernden Beifall der das Auditorium bis auf den letzten Platz füllenden
Hörer brachte nach dem genannten Breslauer Blatt dem gefeierten Lehrer
vollſte Zuſtimmung zum Ausdruck

Die Vorgänge in der Prozeßverhandlung gegen
Sternberg werden im Miniſterium des Jnnern fortgeſetzt mit der
größten Aufmerkſamkeit verfolgt Einen erneuten Beweis dafür liefert die
Thatſache daß laut einer halbamtlichen Mittheilung nach dem Ergebniſſe
der gerichtlichen Vernehmung am Dienstag dem Polizeidirektor v Meer
ſcheidt Hülleſſem ebenſo wie vor einigen Tagen bereits dem
Kriminalkommiſſar Thiel und dem Kriminalſchutzmann Stierſtädter die
weitere Ausübung dienſtlicher Funktionen unterſagt worden
iſt Verſammlungen von Kriminalunterbeamten die wie das
Kl meldete zuſammentreten würden um die Vorgänge beim Prozeß

Sternberg einer Beſprechung zu unterziehen und im Falle einer Maß
regelung Stierſtaedter s für dieſen Partei zu ergreifen werden vom
B auf Grund beſter Jnformationen als bloße Erfindungenbejeichnet eine derartige Verſammlung hat weder ſtattgefunden noch

iſt ſie von irgend einer Seite der Beamtenſchaft in Anregung gebracht
worden

Der Kolonialrath tritt am Donnerstag zuſammen Den
Berl Neueſten Nachr zu Folge ſind in denſelben berufen der Vice

admiral z D v Valois geſchäftsführender Vicepräſident der deutſchen
Kolonialgeſellſchaft ſein Vorgänger Wirkl Geh Rath Sachſe Graf
v Hutten Czapski und Meyer Delius Hamburg Von der Be
rufung einer größeren Anzahl von Reichstagsmitgliedern die früher er
wogen wurde ſcheint einſtweilen Abſtand genommen worden zu ſein Es
würde ſich vielleicht empfehlen den Gedanken nicht ganz aufzugeben
Man würde damit im Reichstag einen feſten Kern für die kolonialen Be
ſtrebungen ſchaffen Die Kolonialgruppe der franzöſiſchen Deputirten
kammer hat ſich als außerordentlich erfolgreich und nützlich erwieſen
Graf v Hutten Czapski vertrat den Vorſtand der Abtheilung Berlin
Charlottendurg rg auf der vorjährigen Straßburger Hauptverſammlung der

deutſchen Kolonialgeſellſchaft
Jm Reichsſchatzamt hat in dieſen Tagen eine Konferenz

über die Beſteuerung des inländiſchen Schaumweins und insbe
ſondere über die Handhabe der ſteuerlichen Controle ſtattgefunden Zu
der Konferenz war eine Anzahl von Schaumwein Intereſſenten zugezogen
Ueber die Erörterungen wird vorläufig Stillſchweigen beobachtet jedoch iſt
in Vorſchlag gebracht allgemein einen Flaſchenſteuerſatz von 50 Pfg für
alle Sorten WeinbeerenSekt einzuführen von dieſem Satze würden die
ins Ausland gebrachten Flaſchen befreit bleiben Die Steuercontrole ſoll
in den Fabriken ausgeübt werden durch Aufkleben einer Steuermarke die
durch ihre Beſchaffenheit und die Art des Aufklebens eine Steuerhinter
ziehung ausſchließt Die aus Aepfel anderen Obſt und Fruchtweinen
hergeſtellten Schaun weine ſollen einer Steuer von nur 10 Pfg unter
worfen werden Die Fabrikanten ſollen verpflichtet ſein die Art des
Schaumweines und die Anzahl der zur Beſteuerung heranzuziehenden
Flaſchen vorher ſteueramtlich anzumelden

Zum Peſtfall in Bremen wird amtlich bekannt gegeben
Die Nachforſchungen nach der Entſtehungsgeſchichte haben bisher folgendes
Ergebniß geliefert 1 Der Dampfer Marienburg iſt am 17 September
von Buenos Aires abgegangen am 20 Oktober auf der Elbe angelangt
am 26 Oktober von Hamburg weitergefahren und am 27 Oktober inBremen angelangt Es kann nicht zweifelhaft ſein daß der Peſtkeim in

Buenos Aires an Bord gebracht iſt und ſich an einer Stelle des
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87 Fortſetzung Nachdruck verboten
Gegen Walther Gernsdorff empfand er einen tiefen unaus

löſchlichen Haß wenn er auch von zu ehrenhafter Geſinnung
war um die Macht die ihm ſein Amt über den Sträfling gab
zur Befriedigung ſeines Rachedurſtes zu mißbrauchen der Ge

fangene erfuhr dieſelbe Behandlung wie zuvor obwohl es nur
eines Winkes von Seiten des Direktors bedurft hätte damit
ihm die Aufſeher ſeines Reviers das ohnehin ſo freudloſe Leben
vollends unerträglich machten Aber als Gernsdorff einmal
auf dem Wege zur Kirche zufällig an Holthoff vorbeigeführt
wurde ſah er die Adern an den Schläfen des Direktors ſo
hoch anſchwellen und aus den grauen Augen traf ihn ein ſo
ſprühender zornfunkelnder Blick daß er wahrlich nicht im Un
klaren darüber ſein konnte einen wie unverſöhnlichen Feind er
ſich durch die einzige Minute der Selbſtvergeſſenheit in dem
Vater des geliebten Mädchens geſchaffen

Ob dieſe Erkenntniß dem Sträfling naheging und ihn mit
I erfüllte offenbarte ſich in ſeinem unverändert ruhigen

ntlitz freilich nicht Er grüßte vorſchriftsmäßig und ſchlug
vor jenem grimmigen Blick nicht für einen einzigen Moment
die Augen nieder Auch ſonſt verrichtete er ſeine unwürdige
geiſttödtende Arbeit mit derſelben pflichtgemäßen Gewiſſenhaftigkeit

wie zuvor Jn den Rapporten der Aufſeher wurde er auch
ferner als das Muſter eines willigen und gehorſamen Sträflings

bezeichnet deſſen Verhalten niemals einen Anlaß zum Tadel gab
So ſchien in der That die arme Elſe von allen am härteſten

beſtraft Denn die finſtere Schweigſamkeit ihres ſonſt ſo liebe
vollen Vaters der jetzt kein Wort der Theilnahme für ihre
Leiden keine zärtliche Frage nach ihrem Befinden hatte mußte
ihrem weichen Herzen unendlich weh thun Und es war damit
noch nicht einmal genug So oft ihm irgend ein unbedentender
Umſtand Gelegenheit dazu bot ja öfter noch ohne jeden greif

baren Anlaß erging ſich Holthoff in den härteſten verächtlichſten

Aeußerungen über Gernsdorff der ihm jetzt der ehrloſeſte und
verworfenſte aller Menſchen war Und wenn Elſe dann mit
edlem Freimuth widerſprach kam es zu heftigen Scenen daß
ſelbſt die ſonſt ſo zaghafte Mutter ſich gegen die rückſichtsloſe
Grauſamkeit des Gatten auflehnte und ihn unter Thränen
beſchwor ſich ſeines kranken Kindes zu erbarmen

Wie eine Erlöſung aus namenloſem Jammer hatte Elſe
unter ſo traurigen Umſtänden die Eröffnung begrüßt daß ſie
zu ihrer gänzlichen Wiederherſtellung in die Hauptſtadt ge
ſchickk werden ſolle Doktor Krüdener war mit aller Ent
ſchiedenheit für dieſe Maßregel eingetreten und Holthoff hatte
zur ſtillen Ueberraſchung der Frauen keinen Widerſpruch er
hoben Anfänglich war davon die Rede geweſen daß Frau
Holthoff ihre Tochter begleiten ſolle weil ſie aber aus dem
Sonnenwalder Haushalt nur ſchwer auf längere Zeit ab
kömmlich war hatte man dieſe Abſicht bald wieder aufgegeben
Elſe mußte die Reiſe die ja nur eine kurze Eiſenbahnfahrt
nothwendig machte allei antreten

So zärtlich und thränenreich der Abſchied von ihrer Mutter
geweſen war ſo kalt und lieblos hatte der Zuchthausdirektor
ſein Kind entlaſſen

Jch wünſche Dir Beneſung an Leib und Seele hatte er
ſagt Kehre als eine andere zu mir zurück und ich werde

De wieder ſein was ich war ehe Du Schmach und Schande

über mich brachteſt Ohne die Erkenntniß Deiner ſchweren
Verſündigung aber kommſt Du beſſer niemals wieder

Damit hatte er ſich abgewendet und war gegangen ohne Kuß
ohne Händedruck in Haltung und Mienen das r eines un
verſöhnlich Grollenden Elſe aber hatte auf der einſamen Fahrt
auch dieſen bitteren Schmerz überwunden Sie liebte ihre Eltern
gewiß von ganzem Herzen doch jetzt gab es in ihrem Leben
etwas das ihr höher und heiliger war als alle kindliche Pietät
Jn den träge hinſchleichenden Stunden dieſer dunklen Leidens

leids war in ihrer Jungen Seele jener große Entſchluß gereift

der ihrem armen Leben wieder Zweck und Jnhalt gab und
die Kraft verlieh allen Jammer und alle Demüthigung ſtand
haft zu ertragen Sie wollte Walther Gernsdorffs Retterin
werden ſie wollte ſeine Ehre wieder herſtellen allem Vor
urtheil der Welt und ſeinem eigenen Widerſtreben zum Trotz
Und wenn ſie auch den Weg noch nicht kannte den ſie ein
ſchlagen mußte um zu dieſem herrlichen Ziel zu gelangen ſo
war doch eine Stimme in ihrem Herzen die ihr mit wunder
barer Kraft der Ueberzeugung zurief daß ſie es ſpäter oder
früher erreichen werde

Von ihren Verwandten war ſie ſehr
und mit liebevollſter Rückſicht behandelt worden Aber ſie hatte
doch ſchon innerhalb der erſten vierundz jwanzig Stunden wahr
genovmmen daß all ihr Thun und Laſſen mit Aufmerkſamkeit
beobachtet wurde und daß man willens war jeden ihrer Schritte
zu beaufſichtigen Danach hatte ſie dann ihr Verhalten ein
gerichtet und wie ein liebendes Weib ſeit dem Anbeginn der
Welt noch niemals um die Erfindung von Vorwänden und
frommen Nothlügen in Verlegenheit geweſen iſt ſo war es
auch ihr noch jedesmal gelungen den Argwohn ihrer Umgebung

freundlich empfangen

einzuſchläfern wenn es galt heimlich irgend einen neuen Schritt
in der Angelegenheit zu thun die zu allen Stunden des Tages
und der Nacht einzig ihre Gedanken beſchäftigte

Und ſie war vor keinem ſauren Gang zurückgeſchreckt von
dem ſie ſich irgend welchen Erfolg verſprechen zu dürfen wähnte
Es galt ihr gleich ob ſie ſich damit vor fremden Menſchen
dem Verdacht der Unweiblichkeit ausſetzte und ſie das Geheimniß

ihrer Liebe errathen ließ Und mochte ihr auf der Schwelle
das Herz auch noch zum Zerſpringen geklopft haben mochte
ihr bei den erſten Worten die Angſt wie mit eiſernen Klammern
die Kehle zuſammenpreſſen nach wenigen Minuten hatte ſie
doch jedesmal alle Befangenheit abgeſtreift und dann konnte
ſie eine Beredſamkeit offenbaren von deren Beſitz ſie ſelbſt ſich
noch vor wenigen Monaten nichts hatte träumen laſſentage in den ewig langen ſchlummerloſen Nächten voll grau

ſamer körperlicher Schmerzen und hundertmal grauſameren Herze Jhr erſter Beſuch hatte Gernsdorffs ehemaligem Vertheidiger



a

ä

a

Seite 2 FreitagSchiffes vielleicht durch Vermittelung von Ratten während der ganzen
Reiſe lebend erhalten hat 2 Die in der vorderſten Abtheilung des
Schiffes enthaltene Ladung beſtehend in Häuten wurde in Hamburg
voklſtändig gelöſcht Nach Ausſage ſeiner Kameraden hat der Seemann
Kunze kurz vor der Abfahrt von Hamburg an der Reinigung dieſer Ab
theilung theilgenommen der dort zuſammengefegte Kehricht wurde an
Deck geſchafft und während der Fahrt nach Bremen auf See über Bord
geworfen 3 Da der Seemann Kunze am 29 Oktober erkrankt iſt iſt
es wahrſcheinlich daß er den Krankheitskeim bei der Reinigung des
Schiffsraumes am 25 oder 26 Oktober aufgenommen hat Nach einer
weiteren amtlichen Mittheilung liegt bis zur Stunde kein neuer Peſt
fall vor Alle iſolierten und unter ärztliche Beobachtung geſtellten Perſonen
befinden ſich wohl

Frankreich
Paris 7 November Seitdem der Sozialdemokrat Millerand

Handelsminiſter iſt macht wie aus den geſtrigen Mittheilungen über die
Sitzung der Deputirtenkammer erſichtlich iſt die Arbeiterſchutzgeſetz
gebung in der Republik gewaltige Fortſchritte Der der Deputirten
kammer zugegangene Geſetzentwurf über die Schiedsgerichte erklärt
dieſe für alle zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern ausgebrochene Streitig
keiten für verbindlich Jn dem Entwurf werden die Maßnahmen feſt
geſetzt die gegen diejenige Partei getroffen werden ſollen die ſich der
Entſcheidung des Schiedsgerichts nicht unterwerfen will Die obligatoriſchen
Schiedsgerichte ſollen eine Ergänzung zu der zunächſt von Millerand ge
ſchaffenen Einrichtung der Arbeitsräthe bilden Der Miniſter will durch
dieſe Reform die Arbeitgeber zwingen ſtets die Forderungen ihrer Arbeiter
u erörtern ſo daß die Schiedsgerichte in voller Kenntniß der Sachlage

ihre Entſcheidung fällen können
Nächſten Sonnabend erſcheint der Anarchiſt Salſon vor dem

Pariſer Schwurgericht der das Attentat auf den Schah von Perſien
verübte Sein Advokat Maitre Sagaſſe hat an Letzteren ein Schreiben
gerichtet worin er ſagt daß er an das Mitleid der Richter appellieren
werde da die Waffe des Mörders in defektem Zuſtande geweſen ſei und
das Leben des Schahs dadurch gar nicht bedroht war Doch bitte er
Se Majeſtät noch um eine perſönliche Jntervention zur Rettung Salſons
nämlich um ein Schreiben das er dem Gerichtshof vorleſen könne Da
durch werde der Schah die Herzen von Paris das ihn liebe noch mehr
gewinnen Man iſt begierig was der Schah auf dieſes etwas ſonderbare
Anſinnen antworten wird Als Staatsanwalt fungiert Generaladvokat
Lombard Unter den Zeugen befinden ſich die Schweſter und die Ge
liebte Salſons Es wird nur eine Verhandlung erforderlich ſein

Groß britannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 7 November Unter allen Buren und Afrikanern iſt
Dr Leyds die bei den Engländern tiefgehaßteſte Perſönlichkeit Jhm hat
man engliſcherſeits alle möglichen Machenſchaften zugeſchrieben er ſollte
die Beſtechung der europäiſchen Preſſe zu Gunſten der Buren ausgeführt
haben u a m Neuerdings wird in Telegrammen aus Pretoria wieder
berichtet Dr Leyds habe von der Dynamit Geſellſchaft Geld und
Antheilſcheine angenommen Dazu ſchreibt Dr Engelenburg
der frühere Herausgeber der unterdrückten Volksſtem in Pretoria aus
Amſterdam Jch bin aufs genaueſte von den kleinen und großen Jn
triguen unterrichtet welche ſich in Pretoria abgewickelt haben eine Sache
weiß ich aber ganz ſicher daß Dr Leyds weder Geld noch Antheile von
Perſonen empfangen hat die mit der Dynamit Geſellſchaft in irgend einer
Verbindung ſtehen Man ſucht nun von engliſcher Seite allerhand
Beweismaterial dazu aufzubringen um die Welt von der Korruption
der Transvaal Regierung zu überzeugen doch kann man nicht viel
anderes an den Tag bringen als unſchuldige Dinge und Lügen Jch
halte es für meine Pflicht dagegen zu proteſtieren da
Dr Leyds ein Ehrenmann iſt

Jeder Tag bringt neue Beweiſe daß der Krieg in Transvaal
und im Freiſtaate mehr und mehr wieder in vollem Gange iſt und
in für die Engländer gänzlich unerwarteter Weiſe an allen Ecken und
Kanten von den Buren wieder angefacht wird Wenn das Londoner
Kriegsamt auch mit der Veröffentlichung der Verluſtliſten ſo lange
als möglich zögert ſo müſſen dieſe doch ſchließlich ans Tageslicht gebracht
werden und beweiſen dann dem engliſchen Volke daß noch täglich ſchwere
Opfer an Menſchenleben gebracht werden und daß die augeblich voll
ſtändig zerſchmetterten und demoraliſierten Feinde noch in voller Schlag
fertigkeit das Feld behanpten und nach wie vor der britiſchen Armee un
geheuren Schaden zufügen

Der Daily Mail wird aus Lourenzo Marques gemeldet Jn
Folge des allmählichen Entweichens der transvaalſchen Flüchtlinge
über die Grenze überfielen die Portugieſen Montag Abend die
Quartiere der verheiratheten Transvaaler führten alle waffenſähigen
männlichen Buren bis zu vierzehn Jahren weg und brachten ſie in eine
Kaſerne wo ſie bewacht werden Ein vou einer Maſchine gezogener
Zug von Vorrathswagen der von Kimberley nach Boshof unterwegs
und von 10 Mann vom Kimberley Regiment begleitet war wurde neun
Meilen von Kimberley von 20 Buren angegriffen Die Buren nahmen
den Wagenzug ohne zu feueru und ſprengten die Maſchine in
die Luft

Aſien
Die Wirren in China

Die Verhandlungen der Geſandten mit den chineſiſchen Bevoll
mächtigten haben trotz allem Drängen Li Hung Tſchangs noch nicht be
gonnen und werden auch nicht eher ihren Anfang nehmen als bis die
Urheber der Verbrechen ihre Strafe erduldet haben Dagegen haben wie
aus einer der letzten Meldungen des amerikaniſchen Geſandten Conger
hervorgeht die Verhandlungen der Geſandten in Peking Fortſchritte ge
macht ſoweit es ſich darum handelt eine Grundlage für eine endgiltige
Löſung der Angelegenheit zu finden Die Geſandten ſollen ſich über die
Frage der Beſtrafungen und verſchiedene andere Punkte die eine Rolle
ſpielen würden geeinigt haben das Reſultat iſt aber nicht bekannt gemacht
worden Auch der ruſſiſche Geſandte hat thätigen Antheil an den Ver
handlungen genommen Bisher iſt noch kein Verſuch gemacht worden
direkt mit der chineſiſchen Regierung zu verhandeln die Geſandten glauben
aber daß wenn ſie ſich einmal über ein Programm geeinigt haben es
keine Schwierigkeiten machen würde deſſen Annahme durch die chineſiſche
Regierung zu erreichen

c e
gegolten und am folgenden Tage hatte ſie ſich aufgemacht um
mit ſeiner Stigfmutter und ſeiner Schweſter zu reden

Frau Charlotte Gernsdorff ſelbſt empfing ſie Jn den
wenigen Monaten ſeitdem Elſe ſie nicht mehr geſehen hatte
die ſchöne ſtattliche Frau ſich gewaltig zu ihrem Nachtheil
verändert wenngleich ſie unverkennbar noch immer eifrig be
müht war die verblühende Schönheit mit allen erdenklichen
Mitteln vor völligem Welken zu bewahren Aber die ver
rätheriſchen Fältchen an den Augenwinkeln ließen ſich ebenſo
wenig wegſchminken als die harten tief eingeſchnittenen Linien
um Mund und Naſe die dem hager gewordenen Geſicht einen
eigenthümlich unliebenswürdigen verbitterten Ausdruck gaben

Mit einer Freundlichkeit der das Gezwungene deutlich genug
anzumerken war hieß ſie Elſe willkommen Der tief einge
wurzelte Haß gegen ihren Stieſſohn hatte ſich zum Theil auch
auf das junge Mädchen übertragen von dem ſie eine Zeit
lang geglaubt hatte daß er es zur Gattin wählen würde
Wenn an eine ſolche Möglichkeit auch nun nicht mehr zu
denken war ſo war von der alten Abneigung doch immer noch
ein Reſt zurückgeblieben der ihrer Höflichkeit gegen die uner
wartete Beſucherin einen häßlichen Beigeſchmack gabMeine Tochter bedauert ſehr Sie nicht ſprechen zu

können ſagte ſie als Elſe nach ihrer Freundin fragte aber
die Aerzte haben ihr jede auch die kleinſte Aufregung ſtreng
verboten Mein Schwiegerſohn hat deshalb angeordnet daß
niemand zu ihr gelaſſen werde Gott gebe daß das bevor
ſtehende Ereigniß dem man in anderen Familien voll froher
Hoffnung als einem freudigen entgegenſieht für uns nicht zu
einem namenlos traurigen werde

Fortſehung folgt

GeneralAnzeiger für Halle wrw den Saalkreis
Die Times melden aus Peking über Taku Die vorläuſigen Ver

handlungen der auswärtigen Gefandten machen langſame
Fortſchritte Bei der letzten Zuſammenkunft der Geſandten wurde ein
Vorſchlag des engliſchen Geſandten berathen welcher dahin geht daß
der vorläufige Friedensvertrag eine Klauſel enthalten ſolle der zufolge China t ausdrücklich verpflichten müſſe die Handelsverträge

üumzuformen Dies hat den Zweck China zu zwingen viele Unzuträg
lichkeiten zu beſeitigen welche den Handel jetzt behindern Obwohl China
bereits ſeine Bereitwilligkeit zu dieſer Reform ausgeſprochen hat ſo
ſtieß dieſer Vorſchlag doch auf Widerſpruch und es iſt zweifelhaft ob der
ſelbe dem vorläufigen Friedensvertrage eingefügt werden wird obwohl
jede handeltreibende Nation ſpäter neue Handelsverträge durchſetzen will
Der franzöſiſche Geſandte Pichon der nicht ganz hergeſtellt iſt iſt
immer noch nicht im Stande dieſen Zuſammenkünften ſeine Erfahrungen
zur Verfügung zu ſtellen

Der Standard meldet aus Shanghai Eine chineſiſche Meldung
aus Langtſchaufu der Hauptſtadt von Kanſu beſagt Prinz Tuan ſei
daſelbſt durchgereiſt und habe Ninghſiafu am oberen Hoangho erreicht
Er ſoll als buddhiſtiſcher Prieſter unter dem Schutz des bekannten
Generals Tungfuhſiang gereiſt ſein der von der KaiſerinWittwe zwei
Monate Urlaub erhalten hätte Junglu zögere ſich nach Singanfu zu
begeben weil er ſich vor der Rache der Boxer fürchte welche ihn als
Verräther bezeichnen Die hieſigen Chineſen behaupten Luchuanlin der
frühere Gouverneur von Kiangfu welcher zum Präſidenten des Handels
amtes befördert worden iſt ſei jetzt noch ein größerer Fremdenfeind
als Kangji es geweſen

Die Vermuthung daß die jetzigen Operationen des Grafen Walder
ſee gegen den kaiſerlichen kg in Singanfu gerichtet ſind erhält eine
neue Beſtätigung In aller Stille iſt eine Expedition der Verbündeten
von Tientſin aus ſüdwärts am Kaiſerkanal entlang vorgedrungen und es
iſt offenbar daß ſie den jetzigen Sitz der chiſteſiſchen Regierung mindeſtens
durch Sperrung der nach den Küſten führenden Straßen bedrohen ſoll
Die diesbezügliche Meldung aus Shanghai beſagt Eine Expedition der
Verbündeten iſt plötzlich bei Tamingfu und Techoufu erſchienen wo der
Hoangho und der Kaiſerkanal ſich treffen Sie iſt offenbar den Kanal
entlang abwärts marſchiert Es werden ihr 20000 Mann chineſiſche
Truppen entgegengeſchickt Des Hofes in Singanfu hat ſich ein paniſcher
Schrecken bemächtigt Der chineſiſche Hof trifft denn auch bereits
Vorbereitungen um dem Eindringen der Verbündeten in die Provinz
Schanſi Widerſtand entgegenzuſetzen Während er ſelbſt damit droht daß
er ſich bei weiterem Vorrücken der fremden Truppen noch mehr in das
Jnnere des Landes zurückziehen würde haben zwei namhafte Generale
Befehl erhalten mit ihren Armeen den Vormarſch der Verbündeten auf
zuhalten

Ueber das Gefecht bei Thu Kung Kwan meldet Generalfeld
marſchall Graf Walderſee folgende Einzelheiten Der Feind war etwa
2000 Mann ſtark An Todten wurden bei ihm aufgefunden drei
Offiziere und 78 Mann Die diesſeitigen Verluſte ſind Major Förſter
leicht verwundet 4 Mann todt 2 ſchwer und 3 leicht verwundet Bei
der Verfolgung wurde noch ein Schnellfeuergeſchütz erbeutet Der

Agenzia Stefani in Rom wird aus Peking gemeldet Eine gemiſchte
aus Deutſchen und Jtalienern beſtehende Colonne unter dem Beſehl
des Oberſten Garioni iſt von Paotingfu hierher zurückgekehrt Die aus
350 Mann beſtehende Colonne griff mit großer Kühnheit die befeſtigte
Stadt Kunhnſien an die von 1500 mit Gewehren bewaffneten Chineſen
und von Artillerie vertheidigt wurde Nach heftigem Kampfe beſetzte die
gemiſchte Colonne die Stadt entwaffnete die chineſiſchen Soldaten und
erbeutete acht Kanonen Von der Colonne wurde ein Mann ſchwer
einige andere leicht verwundet

Aus der Amgebung
F Delitzſch 7 November Der evangeliſch kirchliche Hilfs

verein für die Provinz Sachſen feierte geſtern in unſerer Stadt ſein
Jahresfeſt Am Vormittag fand unter Leitung des Vorſitzenden Graf
Hohenthal Dölkau im Schwan die Generalverſammlung ſtatt Jn
derſelben berichteten die Herren Juſtizrath Elze Halle und Paſtor Zellner
Magdeburg über die Thätigkeit der dortigen Stadtmiſſionen Nach
mittags 4 Uhr fand in der Stadtkirche ein Feſtgottesdienſt ſtatt bei dem
Hofprediger a D Stöcker Berlin über Johannes 15 11 predigte
Abends 7 Uhr wurde im Saaie der Stadt Leipzig ein Familienabend
abgehalten

Vitterfeld 6 November Schlägerei Ueberfall Auf
der benachbarten Kohlengrube Golpa entſpann ſich zwiſchen mehreren
daſelbſt beſchäftigten italieniſchen Arbeitern ein Streit der bald in einen
heftigen Kampf ausartete Einer der aufgeregten Männer zog einen
Revolver hervor und feuerte mehrere Schüſſe auf die Anderen ab dhne
jedoch Jemanden zu verletzen Seine Gegner die er nun erſt recht gereizt
hatte fielen über ihn her und bearbeiteten ihn dermaßen mit ihren Dolch
meſſern daß er in hoffnungsloſem Zuſtande in das Knappſchafts Kranken
hatis Bergmannstroſt in Halle transportiert werden mußte Auf dem
Wege von Jeßnitz nach Reuden wurde der Muſiker Wilhelm Jungmann
aus Jeßnitz das Opfer eines nächtlichen Ueberfalles Bis Mitternacht hatte
er bei einer Dorfkirmeßfeier als Kapellführer gewirkt Auf dem Heimwege
wurde er von einem Unbekannten überfallen niedergeſchlagen und ſeiner
Baarſchaft die aus 8 Mk beſtand beraubt Uebel zugerichtet vermochte
ſich der Ueberfallene nach Hauſe zu ſchleppen Der Verdacht der Thäter
ſchaft lenkt ſich auf einen in ſchlechtem Rufe ſtehenden Arbeiter der jeden
falls das Geld bei Jungmann geſehen hatte als er im Gaſthaufe ſeine
Zeche bezahlte

Fünfi Förderſtedt 8 November
Als der 14 jährige Fleiſcherlehrling Hermann Jlling einen Wiegeklotz
reinigen wollte fiel von letzterem ein ſcharfes Wiegemeſſer herunter und
dem Genannten ſo unglücklich auf den rechten Vorderfuß daß ihm alle
fünf Zehen abgeſchnitten wurden Geſtern mußte der Verletzte nach Halle
in das Diakonifſenhaus gebracht werden

Quedlinburg 6 November Körperverletzung Der von
der Königlichen Staatsanwaltſchaft zu Halberſtadt geſuchte Arbeiter
der ſ Zt einen Feld Polizeiſergeanten St durch einen Schuß ſchwer ver
letzte kam in ſeine am Langenberg belegene Wohnung und ſchlug eine
Frau Z mit einem etwa 3 em ſtarken und einer Bleikugel verſehenen
Gummiſchlauch derartig über den Kopf daß ſie bewußtlos zuſammenbrach
Die Z hat außerdem noch Verletzungen am Arm und Schulter davon
getragen Der Thäter ergriff die Flucht

S Staſtfurt 6 November Anleihe Stadtälteſter
Elektriſche Bahn Die ſtädtiſchen Behörden hatten vor einiger Zeit
zum Zwecke der Erweiterung des Rohrnetzes des Waſſerwerks und Be
ſchaffung einer größeren maſchinellen Betriebskraft die Aufnahme einer
Anleihe von 120000 Mk beſchloſſen Dieſelbe war jedoch nirgends
realiſierbar und ſo ſah ſich die Stadt genöthigt da die Erfüllung von
Verpflichtungen an ſie herantrat ſich an die Bankfirma C W Adam und
Sohn in Leopoldshall zu wenden die ein Betrag von 60000 Mk zu
5 Proz bis 1 Januar vorſtreckke Die Firma hat jetzt ein Angebot ge
macht den ganzen Anleihebetrag zu 4 Proz und mit 103,50 Proz
rückzahlbar zu übernehmen welchem die ſtädtiſchen Behörden zugeſtimmt
haben Dem Stadtrath Göldner wurde in Anerkennung ſeiner ver
dienſtvollen Wirkſamkeit im unbeſoldeten ſtädtiſchen Ehrenamt ſeitens der
ſtädtiſchen Körperſchaften der Titel Stadtälteſter verliehen Der Ver
waltung der hieſigen elektriſchen Straßenbahnen iſt der Güterverkehr
auf ihren Bahnſtrecken ſeitens der ſtädtiſchen Körperſchaft genehmigt
worden

Deſſan 8 November Beleidigung Der Anhaltiſche Staats
Anzeiger bringt in ſeiner heutigen Nummer folgende Mittheilung Jn
einem kürzlich erſchienenen Artikel des Frankfurter General Anzeigers
welchen die Saalezeitung wiedergiebt finden ſich bei Beſprechung
der Eheſcheidungs Angelegenheit des Prinzen Aribert beleidigende Aus
laſſungen über das Vorleben des Prinzen welche ſich als böswillige
Verleumdungen charakteriſſeren Wie uns von zuſtändiger Seite mit
getheilt wird iſt auf Antrag des Prinzen die Strafverfolgung gegen
beide genannte Blätter im Wege des gerichtlichen Verfahrens eingeleitet
worden

15 Deutſche landwirthſchaftliche Wanderausſtellung

ehen abgeſchnitten

ziert

9 November Nr 263 mwelcher den Vorſitz übernommen hatte begrüßte die Erſchienenen indem er au
er zugleich Freude über den ſo zahlreichen Beſuch von Stadt und Land auch
Ausdruck gab und die Herren Delegierten der Deutſchen Landwirthſchafts zu erf

Geſellſchaft bewillkommnete nichtDer erſte Vortragende Herr Oekonomierath Wölbling Haupt Stan
Geſchäftsführer der D G führte aus daß die Deutſche Landwirthſchafis das
Geſellſchaft im Jahre 1884 auf dem Boden der Selbſthilfe und der engen Gerid
Beſchränkung auf das techniſche Gebiet der Landwirthſchaft begründet ſei Dur
Sie habe auch ohne Staatsunterſtützung einen 1 Million betragenden ſtand
Reſervefonds angeſammelt welcher ihr geſtatte alljährlich Ausſtellungen zu Recht
unternehmen welche größeren Geldaufwand erfordern Die Geſellſchaft
habe heute 13000 Mitglieder darunter faſt 10 Proc aus der Provinz von
Sachſen und dem Herzogthum Anhalt Der Vorſitzende der Geſellſchaft einber
ſei Fürſt Chriſtian Ernſt zu Stolberg Wernigerode Die werks
Geſellſchaft habe auf dem Gebiet des Ackerbaues ſich beſonders um das kamm
Düngeweſen Verdienſte erworben ſowie um die Saatzucht und den derſell
Pflanzenſchutz Jnbezug auf die Viehzucht habe ſie noch mehr leiſten Aufge
können namentlich durch das Ausſtellungsweſen Die Wanderausſtellung auch
der Geſellſchaft würden alljährlich abgehalten und berühre die Geſellſchaft von a
auf ihrem 12jährigen Rundgang alle Theile Deutſchlands Die bisher ab in Ar
gehaltenen 14 Ausſtellungen haben durchſchnittlich gekoſtet 282000 Mk die
Geſellſchaft habe dabei einen durchſchnittlichen Fehlbetrag von 50 000,Mk ge eger
tragen Einſchließlich der ſchätzungsweiſe eingeſetzten Ausgaben der Aus wand
ſteller und Beſucher ſeien auf dieſen 14 Ausſtellungen 32 Millionen Mark ausſch
ausgegeben worden die aber als gut angelegt gelten könnten Der Platz des S
an der Merſeburgerſtraße welcher der Geſellſchaft durch die Stadt an Berich
gewieſen ſei würde innerhalb der ſechs Tage vom 13 18 Juni k Js und
die Ausſtellung aufnehmen Der Berichterſtatter giebt eine Ueberſicht über ſender
dasjenige was auf dem Gebiet der Thierzucht dort zu finden ſein würde die w
und macht auf die Vorführungen aufmerkſam die es ermöglichen Pferde ſchrift
und Rinder gruppenweiſe in Bewegung zu ſehen Er macht ferner auf veror
merkſam auf die Ausſtellung der Saatzüchter und die große Molkerei iſt ſt
ausſtellung ſowie auf die Ausſtellung von Dauerwaaren für das Jn öffer
und Ausland für welche das Reichsmarineamt drei Preiſe ausgeſetzt
hat auch die Wiſſenſchaft würde auf dem Ausſtellungsfelde vertreten ſein von
ein Drittel deſſelben ſei aber von der Maſchineninduſtrie eingenommen ſtets
welche in dieſer Zeit des Arbeitermangels große Aufgaben zu löſen habe war

Der Redner fordert zum Schluß die Verſammlung auf dem Unter daß e
nehmen Sympathie und Aufmerkſamkeit entgegenzubringen und bittet die fügun
jenigen Herren welche eingeladen werden würden dem Ortsausſchuſſe Prom
beizutreten dieſes Ehrenamt annehmen zu wollen hieſig

Der zweite Referent Herr Regierungsbaumeiſter Schiller führt Oeſte
Folgendes aus Wie eben erwähnt bilden die Ausſtellungen eines der Ausſi
Mittel zur Erlangung der Ziele der D G Es würde ſich nunmehr ſamm
noch erübrigen über dieſe Ausſtellungen ſelbſt einige kurze Mittheilungen ſo ver
allgemeiner Natur zu geben Wie bekannt befindet ſich der für die Aus Verſa
ſtellung in Ausſicht genommene Platz an der Merſeburgerſtraße der hauſes
Thüringerſtraße der Thurmſtraße und Hafenbahn Urſprünglich ſei als evang
Platz das Terrain zwiſchen dem Riebeckſtift und dem Dorfe Böllberg am durch
Böllbergerweg in Ausſicht genommen Die entfernte Lage des Platzes vom
Haupibahnhof ſeine Lage in der weniger frequentierten Lage der Stadt Abend
die ungünſtige Verbindung mit den übrigen Stadttheilen ſeine Niveau aben
verhältniſſe ließen befürchten daß wenn auch ſämmtliche übrigen Be 2
dingungen für ein Gelingen der Ausſtellung in Halle gegeben waren der energi
Platz ſelbſt den Erfolg der Ausſtellung nicht unweſentlich hätte beeinträchtigen komm
können Mit Genugthuung und Befriedigung ſei anzuerkennen daß es 11
den Bemühungen der erſten Vertreter der Stadt Halle gelungen ſei die
Platzfrage in einer für die D G äußerſt günſtigen Weiſe zu löſen und Mone
zwar dadurch daß der Platz in der Merſeburgerſtraße zur Benutzung über Aßm
geben worden ſei Der Platz ſelbſt in einer Größe von 22 ba alſo Brin
220000 qm zu Ausſtellungszwecken beſonders ſeiner Form und Niveau Elektr
verhältniſſe wegen ſehr geeignet werde in ſeinem vollen Umfange für Aus Provi
ſtellungszwecke in Anſpruch genommen werden es werden im Ganzen etwa Nach
2600 Stück Großvieh und Kleinvieh etwa 1300 Nummern Erzeugniſſe Brink
und etwa 1100 Nummern von den angemeldeten 4000 Maſchinen eine welche
Geflügelausſtellung eine Fiſcherei zwei Koſthallen Fonrageräume Bureau Grun
räume Tribünen Wirthſchaften c in einer Größe von 35 40000 qm unter ſtärke
Dach zu bringen ſein Ein Zaun von 2 km Länge werde den ganzen ein K
Platz einſchließen eine Waſſerleitung von 5 km Länge verlegt werden iſt al
Der Haupteingang der Ausſtellung werde in der Merſeburgerſtraße pla Kilow
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Es ſei klar da die Ausſtellung auf nur 6 Tage berechnet iſt daß
dieſe 40000 Baulichkeiten nicht etwa maſſiv ausgeführt werden können
Jedenfalls aber geuügen dieſe Gebäude in Bezug auf Zweckmäßigkeit und
Bequemlichkeit volländig Die D G habe unaufhörlich an der Ver
beſſerung ihrer Baulichkeiten gearbeitet Beſuche von Ausſtellungen die

von anderer Seite veranſtaltet worden ſeien in England Frankreich und Stad
Deutſchland haben Anregung hierzu gegeben Jahrelang wurden auf den daue
bisherigen Ausſtellungen der D G Verſuche mit neuen Schuppen für
Thiere und Erzeugniſſe gemacht Die Verſuche ſeien abgeſchloſſen ſo daß

ſoll i
vorar

in Halle neue einheitliche Schuppen erſcheinen werden Der Vortragende muß
erläutert hierauf an der Hand eines Planes die Anordnung der Aus nächſt
ſtellung er erwähnt beſonders daß auf dem Platze bie nöthigen Vor wie
kehrungen zur Sicherheit der Beſucher es wird mit einer Beſucherzahl vo Eine
150000 gerechnet nicht fehlen würden wie z B eine Polizeiwache Poſt Gas
eine Unfallſtation für Menſchen eine Sanitätswache mit Krankenſtall für man
die Thiere ein Feuerwehrdepot Mit dem Aufbau der Ausſtellung würde An eine
fangs März 1901 begonnen Zum Aufbau zur Einrichtung und zum Betriebe für el
der Ausſtellung ſei die Schauleitung auf die Unterſtützung der Behörden komm
und auf die ünterſtützung und Mitarbeit der Einwohnerſchaft der Stadt wurd
angewiefen Es ſei zu hoffen daß dieſe wie bisher auch fernerhin zutheit theil
würde Sicherlich würde auch die Ausſtellung in Halle ebenſo wie die Han
bisherigen Ausſtellungen von Erfolg gekrönt ſein Jntereſſant waren
u a die Mittheilungen über den Verkehr in der Poſtanſtalt der Aus am
ſtellungen ſo ſind z in Frankfurt in 5 Tagen 60000 Anſichtspoſtkarten führr

auf der Ausſtellung verkauft worden StattJm Anſchluß daran ergänzte Herr Landesökonomierath v Mendel mütt
Steinfels die Ausführungen des Herrn Oekonomierath Wölbling in Frl
einigen Punktenu Die D G ſei zu einer bedeutſamen Centrale ge iſt d
worden in der ſich die Berufsgenoſſen gleichviel welcher politiſchen abon
Richtung ſie angehören oder welchen wirthſchaftlichen Beſtrebungen ſie J an
zuneigen ſich zu gemeinſamer Arbeit vereinigen Die Geſellſchaft habe Gaſt
auch das land wirthſchaftliche Ausſtellungsweſen zu einer Vollkommenheit welch
gebracht daß nicht nur andere Nationen zu uns kommen um zu lernen gewi
ſondern daß ihre Grundſätze maßgebend geworden ſind für das geſammte Farb
heimiſche Ausſtellungsweſen

Eine Anfrage des Herrn Obſtbaulehrer Müller Diemitz beantwortete Frät
Herr Oekonomierath Wölbling dahin daß zwar zu großen Baumſchul Knn
Ausſtellungen auf den landwirthſchaftlichen Wanderausſtellungen Platz Ma
nicht vorhanden ſei daß aber zu einer kleinen Muſter Ausſtellung der Tite
erforderliche Raum zweifellos geſchaffen werde Blu

Herr Oberbürgermeiſter Staude ſchloß hierauf die Verſammlung Kün
Das gemeinnützige Ausſtellungsunternehmen werde ſicher nicht nur don
den BVehörden ſondern auch der Bürgerſchaft unſerer Stadt kräftig unter
ſtützt werden Hoffentlich werde die Ausſtellung ebenſo bedeutſam würdig
und erfolgreich wie die Vorgängerinnen die von der D G betriebe
wurden und hoffentlich werde auf derſelben die Stadt und Landbevölkerung
ſich gegenſeitig näher gebracht

Jokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Duellenangabe geſſattet Th

Halle 8 November D
Auszeichnungen Den emeritierten Pfarrern Dufft zu Halle a S S

bisher zu Fienſtedt im Mansfelder Seekreiſe Böttcher zu Niemberg
Kühl zu Greiz bisher in Schraplan und Teuchert zu Merſeburg iſt
der Rothe Adler Orden 4 Klaſſe verliehen Dem Oberſtabsarzt 1 Kl
a D Dr med Deutſch hierſelbſt iſt die Genehmigung zur Anlegung
des Komthurkreuzes 2 Kl des Herzogl Sachſen Erneſtiniſchen Hans
ordens ertheilt

Berufung Der Oberbergrath Steinbrinck vom hiefigen Königl
Oberbergamt iſt als Hilfsarbeiter in das Miniſterium für Handel und
Gewerbe berufen

Einführung von Ehrengerichten bei Jnnungen Wie wir
den Mittheilungen der Handwerkskammer zu Halle a S entnehmen wird
ſich der Vorſtand der Kammer in ſeiner nächſten Sitzung mit der formellen

verk
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zu Halle a S vom 13 bis 18 Juni 1901
Jm Saale der Loge zu den drei Degen fand geſtern Abend auf Ein

ladung der Dentſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft zu Berlin eine Ver
ſammlung ſtatt in welcher die Herren Oekonomierath Wölb ling Berlin

Halle a S vom 13 bis 18 Jux 1901 geplente Deutſche landwirth
c Regierungsbaumeiſter Schil ler Berlin Mittheilungen über die in

ſchaftliche Wanderausſtellung wachten Herr Oberbürgermeiſter Staude

Seite der Frage der Einführung von Ehrengerichten bei Jnnungen be
ſchäftigen und im Einverſtändniß mit den Aufſichtsdehörden ein Muſter
ſtatut entwerfen welches alsdann veröffentlicht werden ſoll damit es nach
Bedürfniß durch Beſchluß der Jnnungsverſammlung als Nebenſtatut an
genommen wird Als dasjenige Vergehen in weléhem in erſter Linie
eine Verhung der Standesehre der Handwerker wie jedes Gewerbe
enden zu erblicken iſt wird der unlautere Wettbewerb welche Form
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er auch annehmen möge bezeichnet Durch unlantere Mittel insbeſondere
auch unbegründete Preisunterbietung den eigenen Kollegen die Konkurrenz
zu erſchweren ſei eine Handlungsweiſe die vor allen anderen geeignet ſei
nicht nur die wirthſchaftliche Exiſtenz ſondern das Anſehen des ganzen
Standes herunterzudrücken Es ſei daher ein durchaus berechtigter durch
das Geſetz gebotener Gedanke die Verletzung der Standesehre vor ein
Gericht der Standesgenoſſen zu ziehen vor ein Jnnungs Ehrengericht
Durch die Einrichtung eines ſolchen Ehrengerichts würde der Handwerker

ſtand eine Einrichtung erhalten wie ſie andere VBerufsſtände Aerzte
Rechtsanwälte oder dgl zur Hebung der Standesehre bereits beſitzen

Die zweite Vollverſammlung der Handwerkskammer wird
von dem Vorſitzenden vorausſichtlich auf Dienstag den 27 November
einberufen werden Da die Durchführung des ſogenannten neuen Hand
werksgeſetzes auf weſentlichen Gebieten zum großen Theil den Handwerks
kammern übertragen iſt müſſen ſich dieſe naturgemäß bis zur Vollendung
derſelben in erſter Linie mit den daraus erwachſenden organiſatoriſchen
Aufgaben beſchäftigen Dementſprechend iſt für die zweite Voüverſamminng
auch der hieſigen Kammer zunächſt die Erledigung dieſer vorgeſehen und
von anderen das Handwerk allgemein intereſſierenden Fragen nur diejenigen
in Ausſicht genommen deren Erledigung unaufſchiebbar und ſchon zur
85 als ausſichtsvoll erſcheint Die Tagesordnung enthält u a folgende

egenſtände Entwurf von Prüfungsordnungen Feſtſtellung der ver
wandten Gewerbe Verleihung des Prüfungsrechtes Wahl des Berufungs
ausſchuſſes Aufſtellung eines Normallehrvertrages anderweite Regelungdes Submiſſionsverfahrens Abänderung des 8 do q der Gewerbeordnung

Bericht über den Deutſchen Handwerks und Gewerbekammertag Anträge
und Wünſche ſind bis 12 November an die Handwerkskammer einzu
ſenden Die offizielle Einladung mit Anführung der Berichterſtatter und
die weiteren Unterlagen für die Mitglieder der Kammer werden denſelben
ſchriftlich zugeſtellt werden Die Sitzung wird im Saal der Stadt
verordneten zu Halle welcher vom Magiſtrat zur Verfügung geſtellt worden
iſt ſtattfinden und vorbehaltlich der Genehmigung der Voüverſammlung
öffentlich ſein

Der Evangeliſche Bund hat in unſerer Stadt ſeit einer Reihe
von Jahren am Sonntag nach Luthers Geburtstag 10 November eine
ſtets ſehr gut beſuchte Feier deſſelben veranſtaltet Auch in dieſem Jahre
war dieſelbe in gedachter Weiſe geplant Es hat ſich aber herausgeſtellt
daß es zweifelhaft iſt ob die Renovierungsarbeiten an dem ſtets zur Ber
fügung geſtellten großen Saal des Volksſchulgebäudes an der neuen
Promenade bis zum Sonntag beendet ſein werden Dazu kam daß der
hieſige Hilfsverein für die evangeliſche Gemeinde in Cilli
Oeſterreich für den Dienstag nächſter Woche eine große Verſammlung in

Ausſicht genommen hat Es lag die Gefahr nahe daß die beiden Ver
ſammlungen ſich gegenſeitig Abbruch thun würden Daher haben ſie die
ſo verwandte Ziele haben ſich freundſchaftlich vereinigt eine gemeinſame
Verſammlung am nächſten Dienstag in den Sälen des neuen Vereins
hauſes Hotel Kronprinz zu halten auf welche wir ſchon jetzt unſere
evangeliſchen Mitbürger aufmerkſam machen Das Nähere wird rechtzeitig
durch Jnſerat in dieſer Zeitung bekannt gemacht werden

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 9 November
Abends punkt ,9 Uhr findet Herderſtraße 50 Männer Diskuſſions
abend ſtatt Thema 1 Nochmals Chriſtus und Buddha Fortſetzung
2 Was iſt eigentlich gut und böſe Freie friſche Diskuſſion von
energiſch volksfreundlichem Standpunkt Aeltere und jüngere Männer will
kommen Männer mit Zweifeln und Bedenken eingeladen Schluß punkt
s 11 Uhr

I commnnaler Wahlbezirks Verein Jn der geſtrigen
Monatsſitzung begrüßte zunächſt der Vorſitzende Herr Stadtverordneter
Aßmann die Erſchienenen und theilte mit daß Herr Stadtverordneter
Brinkmann es übernommen habe einen Vortrag über das ſtädtische
Elektrizitätswerk welches ſeiner Vollendung entgegengeht und deſſen
Proviſorium bereits mit der Abgabe von Energie begonnen hat zu halten
Nach einigen einleitenden techniſchen Erklärungen verbreitete ſich Herr
Brinkmann über den Begriff des Kilowatts und der Kilowattſtunde
welche als Einheit dem Tarif für Abgabe von elektriſcher Energie zu
Grunde gelegt ſind Volt und Ampère alſo Spannung und Strom
ſtärke mit einander multipliziert ergiebt das Watt und 1000 Watt ſind
ein Kilowatt Dieſes Maaß welches am meiſten in Anwendung kommt
iſt als eigentliche Norm angenommen und ergiebt zuſammen mit der
Kilowattiſtunde die Einheit nach welcher die elektriſche Energie berechnet
wird Daß elektriſche Energie zu Kraft und Heizzwecken billiger als für
Licht abgegeben werde erkiäre ſich daraus daß Licht nur an wenigen
Abendſtungen gebraucht wird während die übrige Zeit das ganze große
Kapital brach liegen müſſe wenn man nicht durch entſprechende Ver
theuerung des Lichtes einen Ausgleich herbeiführe Der Tarif der in der
Stadtverordnetenverſammlung angenommen iſt baſiert auf der Gebrauchs
daner und nicht allein auf der Quantität der abgegebenen Energie Er
ſoll in Halle als der erſten Stadt in Anwendung kommen und wird ſich
vorausſichtlich gut bewähren da er als durchaus gerecht anerkannt werden
muß Die Kraft in den erſten 300 Stunden mit 60 Pfg und in den
nächſten mit 5 Pfg per Kilowattſtunde und Rechnungsiahr iſt ſo billig
wie ſie kein anderer mechaniſcher Krafterzeuger zu liefern im Stande iſt
Eine Normakkerze bei Petroleum würde ſich pro Stunde auf 1 Pfg bei
Gas auf 2 Pfg und bei elektriſcher Beleuchtung auf 3 Pfg ſtellen Da
man aber ſchon nach einer Gebrauchsdanuer von 300 Stunden
eine bedeutende Ermäßigung erhält ſo wird ſich der Preis von 3 Pfg
für elektr Licht bis auf 1 Pfg ermäßigen bei intenſiver Benutzung man
kommt alſo auf die gleichen Koſten wie bei der Gasbeleuchtung Es
wurde dann an Zeichnungen das Speiſenetz dert Stadt und die Ver
theilungsſtationen erläutert und Stücke des Kabels wie es in unſeren
Hanptſtraßen liegt zur Beſichtigung herumgereicht

Stadttheater Zur Vorfeier von Shillers Geburtstag gelangt
am Freitag das Trauerſpiel Die Braut von Meſſina zur Auf
führung Jn der Rolle der Jſabella gaſtiert Frau Hela Gorter vom
Stadttheater in Leipzig welche von der Direktion für das Fach der Helden
mütter gaſtweiſe verpflichtet worden iſt die übrigen Hauptrollen ſind mit
Frl Wolfframm und den Herren Kunath und Faber beſetzt Jnſceniert
iſt das Werk vom Oberregiſſeur Scholling Die Vorſtellung iſt im Farben
abonnement 47 blau und gelangen Schülerbillets zum Parquet 1 Mark
an der Abendkaſſe zur Ausgabe Auf das am Sonnabend ſtattfindende
Gaſtſpiel des königl Hofopernſängers Herrn Wilhelm Grüning zu
welchem ſich ſchon geſtern ein reges Jntereſſe kundgab ſei nochmals hin
gewieſen Zur Aufführung gelangt die Oper Tannhäuſer außer
Farbenabonnement

Thalia Theater Um den zahlreichen Bewunderern die ſich
Fräulein Thea von Gordon erworben hat Gelegenheit zu geben die
Künſtlerin auch in einer anderen Glanzrolle zu ſehen hat Herr Direktor
Mauthner die Gaſtin veranlaßt am Sonnabend den 10 d M die
Titelrolle in Panltons luſtigem Schwanke Niobe bearbeitet von Oscar
Blumenthal zu ſpielen Am ſelben Abend wird die ausgezeichnete
Künſtlerin auch noch die Noſa in Trothas Komödie Die Richtige
verkörpern in welcher Novität Fräulein von Gordon über 100 Mal im
Berliner Reſidenztheater zu glänzen Gelegenheit hatte Die zugkräftige

Dame von Maxim bleibt aber anf dem Reperkoire und zwar mit
Fräulein von Gordon als Crevette und wird Fräulein v Gordon
nur am Sonnabend die Reihe der Maxim Aufführungen mit der Dar
ſtellung der Niobe unterbrechen Billets zur Sonnabend Aufführung
Niobe und zur Dame von Maxim Sonntag ſind ſchon jetzt im

Thalia Theater zu haben Hermann Dahs hat Herrn Direktor
Manthner ſein neueſtes Stück Der Star zur Aufführung am Thalia
Theater überlaſſen desgleichen Felix Philippi ſein jüngſtes Werk

Die Miſſion
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Monſtre Concert im Sport Hotel Das geſtrige Monſtre

Concert im Sport Hotel geboten von 40 ausgeſüchten Muſikern der
vereinigten Kapellen Thiem und Engelmann war zahlreich beſucht Das
ſehr gewählte Programm war aus guten dem bürgerlichen Geſchmacke
angepaßten Stücken der klaſſiſchen und modernen Muſiklitteratur zu
ſammengeſetzt gewürzt durch künſtleriſche Solovorträge Die günſtige
Aufnahme dieſes erſten Monſtre Concerts in Bürgerkreiſen laſſen regel
mäßige Wiederholungen aller 14 Tage als geſichert erſcheinen

Der Verein für Geſundheitspflege und naturgemäſze
Heilweife von 1885 der z Z 250 Mitglieder zählt veranſtaltete geſtern
Abend im kl Saale der Kaiſerſäle ſeinen zweiten diesjährigen Vor
tragsabend und zwar hielt der Hygieniker und Phyſiolog Herr C Bernhard
Hagen aus Eiſenach einen Vortrag über Kinderpflegen Kinderernährung
und Kinderkrankheiten der namentlich von Frauen ſehr gut beſucht war
Am Mittwoch den 28 November wird der Verein einen dritten Vortrag
von Frau Kreiſelmayer aus Cladow a H nur für Frauen
über Frauenkrankheiten halten laſſen

Verein Thiergarten In der Verſammlung am Freitag Abend
im Schultheiß würd der bekannte Ornithologe Hr Paſtor Kleinſchmidt
einen Vortrag über Thiergeographie halten

Die Geſellſchaft für Homöopathie und Geſundheits
pflege welche bereits im vergangenen Winter mit verſchiedenen Vor
trägen an die Oeffentlichkeit trat veranſtaltet auch in dieſem Winterhalbjahr
mehrere öffentliche Vorträge Am nächſten Sonnabend Abends S Uhr
wird Herr Lehrer Reuther aus Leipzig in Nickels Reſtaurant Schult
heiß Merſeburgerſtraße 9 über Die Grenzen der Heilkunſt mit beſonderer
Berückſichtigung der Homöopathie einen Vortrag halten Eintritt für
Jedermann frei

Verein der Milchhändler Die außerordentliche Verſammlung
welche ſich mit der von den Landwirthen beſchloſſenen Erhöhung der
Milchpreiſe beſchäftigen wird ſindet am Freitag Abends um 6 Uhr
nicht 9 Uhr wie geſtern irrthümlich geſagt war im Reichskanzler ſtatt

Der hieſige Zweigverein Dentſcher Militärauwärter und
Jnvaliden hält am Sonnabend den 8 ds Abends 8 Uhr in der

Dresdener Bierhalle Kaulenberg 1 ſeine Monatsverſammlung ab
U a Vortrag über China Gäſte haben Zutritt

Das erſte Bogenlicht vom ſtädtiſchen Elektrizitätswerk
ſtrahlte geſtern in vollſtem Glanze im Geſchäftslokale der Firma Julius
Bacher Leipzigerſtraße 121 Das Kabel wie auch die Bogenlampen
welche von der Allgemeinen Elekkrizitäts Geſellſchaft angelegt worden
ſind funktionierten tadellos

Turneriſches Der Nordoſtihüringer Gau hält nächſten Sonntag
Nachmittags 21 Uhr in der ſtädtiſchen Turnhalle zu Merſeburg ſeine
2 Ganvorturnerſtunde ab

Zur Warnuung Am vergangenen Sonntage als eine Frau
allein in ihrer Wohnung war klingelte es mehrmals an der Korridor
thür Die Frau konnte aber nicht ſofort öffnen Nach wenigen Minuten
wollte ſie nachſehen wer Einlaß begehre ſie hörte nun aber wie die
Korridorthür von außen aufgeſchloſſen wurde und gleich darauf öffnete
auch ein Unbekannter die Thür der ſobald er die Frau gewahrte ſchleunigſt
aus dem Hauſe flüchtete An einer andern Stelle in der Bismarckſtraße
hatte der Einbrecher mehr Glück denn dort fielen ihm in einer unbeauf
ſichtigten Wohnung ca 600 Mk in die Hände Man wird gut thun
Sonntags Nachmittags die Wohnungen nicht ohne Aufſicht zu laſſen da
jedenfalls wieder ein reiſender Einbrecher hier Gaſtrollen giebt

Hausdiebin Das Dienſtmädchen eines hieſigen Fleiſchermeiſters
ſtahl dieſem einen geräucherten Schinken und bot dieſen unter der An
gabe er ſei ihr von ihrer Mutter zum Verkaufe überſandt zum Kaufe
an Die Diebin war aber an eine ehrliche Frau gerathen welche dem be
ſtohlenen Dienſtherrn Mittheilung machte ſo daß das ungetreue Dienſt
mädchen entlarvt werde konnte

Ein guter Freund Jm Warteſaal III IV Klaſſe des hieſigen
Eentralbahnhofs war ein Oberſchweizer eingeſchlafen welchen Umſtand ſich
ſein Begleiter ebenfalls ein Schweizer der ihn vorher ſchon angepumpt
hatte zunutze machte Er ſiahl dem Schläfer einen Lederbeutel mit ca
50 Mark aus der Hoſentaſche Als der Beſtohlene erwachte war ſein
guter Freund über alle Berge

Erwiſchter Fahrraddieb Ein aus der Lehre entlaufener
Schmiedelehrling ſtahl um ſchneller vorwärts zu kommen ein Fahr
rad und fuhr damit bis zu einem Dorfe vor Halle von wo er zu Fuß
zu ſeinen hier wohnenden Eltern zu pilgern gedachte Das geſtohlene
Rad verkaufte er zuvor an einen Kelluer von dem es der Beſtohlene
zurückerwerben konnte Letzterer ſetzte dann dem Diebe nach und ver
anlaßte deſſen Feſtnahme Der Burſche hat in dem Vorfe wo er in
Lehre war noch weitere Diebſtähle begangen Jedenfalls iſt ihm daun
der Boden zu heiß geworden ſo daß er flüchtete

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 7 November Der Rangierer Friedrich Büchner und
Bertha Sommer Unterberg 16 und Keuſchberg Der Schiffer Hermann
Köhler und Anna Eſchke Wettin Der Polizeiſergeant Max Zöger und
Eliſabeth Pulz Halle und Wittenberg

Eheſchließungen 7 November Der Kaufmann Albert Beyer und
Roſalie Heinke Trödel 11

Geboren 7 November Dem Fleiſcher Auguſt Biſchof ein S Karl
Hochſtraße 19 Dem Maſchinentechniker Wilhelm Stühler ein S Erich
Schwetſchkeſtraße 11 Dem Bergingenieur Emil Grimm eine Alte Pro
menade 27 Dem Eiſendreher Paul Nitſche ein S Fritz Lerchenfeldſtraße 4

Dem Handardeiter Julius Schulze ein S Willy Schützenſtraße 2 Dem
Werkmeiſter Hermann Hellwig ein S Waldemar Thomaſiusſtraße 34
Dem Bauſchloſſer Karl Kindermann eine T Margarethe Landsbergerſtraße 6

2 e Maler und Lackierer Karl Sonntag eine T Elſa Merſeburger
traße 96ß Geſtorben 7 November Wittwe Thereſe Bauermeiſter geb Heim

brecht 72 Klinik

Standesamt Halle N
Aufgeboten 7 Novemder Der Schloffermeiſter Theodor Masberg

und Annä Müller Verleberg und Schillerſtraße 21
Geboren 7 November Dem Geſchirrführer Auguſt Gießler eine T

Frieda Hoheſtraße 11 Dem Handatbeiter Lonis Jordan eine T Eliſa
deth Moriſtraße 1 Dem Maurer Guſtav Richter ein S Ernſt Reil
ſtraße 109

Geſtorben 7 November Wittwe Ferdinande Freyberg geb Rauch
fuß 78 J Diakoniſſenhaus Der Färbermeiſter Karl Podewelz 82 J
Martinſtift Des Bahnarbeiter Ludwig Heinze S Friedrich 2 Her
mannſtraße 26 Des Fabrikarbeiter Emil Leimbach T Emma 9
Trothaerſtraße 68
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchlihje ANaghrichten
1 Mark für die Hungernden in Indien habe ich am Reformationsfeſt

aus dem Kollektenbecken in St Stephanus entnommen Herzlichen Dank

den freundlichen Gebern Meinhof Paſtor
Waſſerſtände Am 7 November Weißenfels Oberpegel 2,40

Unterpegel 0,14 8 November Halle unterhalb 4 1,78
Trotha 1,64 7 November Bernburg 4 1,12 Calbe Unter
pegel 0,58 Oberpegel 1,50 Dresden 1,35 Magde
burg 1,11

à re

empfehlt in

unübertroffener
Auswahl

aussergewöhglieh

billigen Preisen

9 November Seite
Telegramme und letzte Nachrichten

S Leopoldshall 8 November Privatmeldung Heute früh 9 Uhr
erfolgte eine Dampfkeſſel Exploſion in der chemiſchen Fahrik

Concordia Zwei Perſonen ſind todt 11 theils ſchwer theils leicht
verwundet

Oldenburg i Gr 8 November Meldung des B Das
hier errichtete Kriegsgericht der 19 Diviſion verurtheilte geſtern in
reiner erſten Sitzung den Deſertenr Kipka vom hieſigen Infanterie
regiment Nr 91 gebürtig aus Berlin der bei ſeiner Ergreifung in
Jhrhove den Gendarm erſtochen hat wegen Todtſchlags Fahneuflucht
und ſonſtiger Uebertretungen zu 13 Jahren Zuchthaus

Pafſau 8 November Wolffs Bur Bei der Einfahrt in den
Bahnhof entgleiſte geſtern Nachmittag ein Theil des Nürnberger
Schnellzugs infolge eines Zuſammenſtoßes mit einer Rangierlokomotive

Der Maſchinenführer ein Heizer ein Kondukteur und mehrere Paſſagiere
wurden leicht verletzt

Paris 8 November Hirſch s Bur Die engliſche Regierung
wird Frankreich die offizielle Notifizierung der Annexion von Trans
vaal am Tage vor der Ankunft des Präſidenten Krüger in Marſeille
mittheilen und ſomit die franzöſiſche Regierung zwingen den feſtlichen
Empfang Krügers zu unterſagen

London 8 November Wolff s Bur Der Times wird aus
Shanghai gemeldet Der ſtellvertretende Vizekönig von Tſchili
Tingiung der Tartaren General Kulihang und der Oberſt Wang
tſchanun ſind auf Befehl des Kriegsgerichts in Paotingfu er
ſchoſſen worden Der Präſident des Handelsamtes Tſchungli wurde
in der Nähe von Peking von den Franzoſen verhaftet

London 8 November Wolff s Bur Die Morgenblätter melden
aus Shanghai vom 7 ds Mts Es geht das Gerücht die Kaiſerin
Wittwe ſei geſtorben in Folge deſſen große Aufregung herrſcht Die
chineſiſchen Beamten haben keine Kenntniß von dem Tode

London 8 November Reut Bur Unter dem 5 d wird aus
Peking gemeldet Die Truppen des Generals Richardſon trafen aus
Paotingfu hier wieder ein nachdem ſie mehrere Dörfer der Boxer
zerſtört drei Voxerführer abgeurtheilt und erſchoſſen ſowie von
den Chineſen das Verſprechen erhalten hatten 40000 Taels als Ent
ſchädigung für die Ermordung britiſcher Miſſionare zu zahlen Der
chineſiſche General Fan wurde infolge eines Mißverſtändniſſes von
indiſchen Soldaten erſchoſſen

London 8 November Wolff s Bur Ein Telegramm des
Generals Campbell beſagt Jch traf am 7 d M in Tientſin ein
Geſtern machten in Fiuliu die Chineſen den Verſuch Pulver zu
ſtehlen wobei ſie eine Exploſion verurſachten Drei engliſche Soldaten
ebenſo drei Träger wurden getödtet vier Träger verwundet Eine große
Anzahl Chineſen wurde getödtet oder verwundet weil ihre wattierten
Kleidungsſtücke Feuer ſingen

Newyork 8 November Wolff s Bur Die große Anzahl der
von den Republikanern im Repräſentantenhauſe gewonnenen Sitze
und die für den Senat geſicherte vergrößerte Mehrheit werden Me Kinley

in den Stand ſetzen Kongreß zu beherrſchen Bryan
wünſcht nach ſeiner Niederlage als Präſidentſchafts Kandidat einen
Sitz im Senat zu erlangen was ihm aber nicht gelingen dürfte wenn
wie man jetzt annimmt die Legislatur von Nebraska republikaniſch iſt

Newhzork 8 November Beide Parteien erheben
jetzt Anſpruch auf die 3 Elektoralſtimmen in Jdaho wie 13 in Ken

man Stimmen nicht

den

Wolff s Bur

tucky und 8 in Nebraska BVerilckſichtigt

Wearktbericht,
Donnerstag den 8 November

Eier pro Mandel 1,10 1,20 Mk Aepfel pro Mandel 0,20 0,75 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,40 Birnen pro Mandel 0,20 0,60
Zwiebeln pro Liter 0,08 Pflaumen pro Liter 0,15
Kartoffeln 5 Liter 0,23 0,25 Tomaten pro Stück 0,05 0,08
Blumenkohl pro Stück 0,10 0,30 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,08 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Weißkohl pro Stück 0,05 0,15 Junge Gänſe v Stück 3,50 5,00
Rothkohl pro Stück 0,10 0,20 Hähne pro Stück 1,50 2,25
Braunkohl pro Stück 0,03 0,05 Hühner vro Stück 1,50 2,00
Sellerte pro Stück 0,05 0,08 Tauben vro Paar 0,80 90daſfen v Sie 9 752 9 50Haſen pro Stüuc 2,75Kohlrabi 2 Stück 0,05 ,75 3,50Kaninchen pro Stück 0,90 1,10Mohrrüben pr Mandel 0,08 0,10

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
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e z ha z Seeder Auller eSe
BahS e di n ee iſt das Gedeihen ihrer kleinen Lieblinge e

e Da iſt vor allem die richtige Rahrung
h 34 ee wichtig Die Kinder ſollen nie Zohnen eJ eKaſfee bekommen ſondern nur Kalhreiner s e

e 4 e Maſzkaſfee der mit Milch das weilaus SS h g Be belßömmlichſte Gelränß iſt
e ed J 3 eS rS e V

e e e ere S we e e z e a9 J h e 5 J a a e arx Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anuzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

wo 77 u 7 rn r 3c n e S r e tGeschäftshaus

Halle a S
Marktplatz 2 und 3
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Wegen baldiger Auflösung des Geschäfſts

Jotal usverkauf
flalkonditotel Dietze

r tägiiß ſeiſche W
Walfeln Plann I

Spritzxnchen

Bei uns erſchien ein hochwichtiges ſehr
werthvolles in edler Sprache geſchriebenes
Geſundheitsbuch

von Profeſſor N Atur
Dio heib u Seclenkur

Preis geheftet 2 Mk oder eleg geb 3 Mk
Es iſt dies eine erfolgreiche ja unſehl

bare Heillehre zur Hebung der heimlichen
Sexualſünden und der die Seele darnieder
drückenden Schwächezuſtände ſowie deren
vielgeſtaltigen Leidensfolgen Herzleiden
Verdauungsübeln Nerven Geiſtes Cha
rakterkrankheiten u ſ w

Dieſes gute und lehrreiche Buch macht
auf alle Menſchen großen Eindruck Die
Jugend ſollte es in das Gebetbuch extra
mit hinein gebunden erhalten dann würde
auch das Gebetbuch niemals fortgeworfen
weil die Jugend den Werth ſofort erkennt
und garnicht erſt die Laſter beginnt und der
Sünder welcher durch Leichtſinn zu Krank
heit und Siechthum gekommen iſt wird
ſofort ſein eigenes Jch erkennen ſich durch
die Lehren dieſes Buches geſund und kräftig
machen und dann endlich ein froher glück
licher Menſch werden und bleiben ſo lange
er lebt Wer immer irgend eine Schädigung
an ſeiner Geſundheit verübte durch über
mäßige Liebe Rauſchgetränke Selbſtbe
fleckung u ſ hier findet er Hilfe undRettung ohne Doktor und Apothekerkoſten

Preis gut geheftet 2 Mk oder elegant
geb 3 Mk Verſand erfolgt gegen Ein
ſendung des Betrags oder gegen Nach
nahme durch den Geſundheitsblätter Per
ſag Winkler in Geſundheits Kolonie
Erdenglück b Poſt u Bahnſtation Frauen
dorf Bezirk Leipzig

NB Jn unſerer Geſundheitsſtätte herr
lichſte Waldgegend finden Sommer und
Winter Kur und Erholungsbedürftige zum
Preiſe von 3 bis 6 Mk täglich zweckent
ſprechende Penſion

Bekannter Laien Naturarzt am Platze
Mediciner in der Nähe Gelegenheit zum
Reiten und Fahren
Schönſte und größte Sonnenbade

Anlagen für den vommer

o
Selhbstspielende Muslkwerke

20n
aufwärts

liefern gegen eMonats S t J

6 Monate
Garantie
Oataloge gratis und frankoBial Freund o

RESLAUAnzugstoffe
zur Herren n Knaben Garderobe

offeriert bei großer Auswahl
zu außerordentlich billigen Preiſen

Max Kupfer Tuchhandlung
Leipzigerſtraße 53 I

Vortheilh Bezugsquelle f Schneidermſtr

Herrenstoffe
neue Muſter in ſchöner Answahlkauft man wegen geringer Geſchäfts

Speſen unſtreitig am beſten und
billigſten bei

A Wegerich
Brüderſtr 2 dicht an Neunhäuſer 5

ne Akademie

Havana Honig
hervorragende Qualität garantr rein

kein Kunſtprodukt empfiehlt
à Pfd 75 Pfg bei 5 Pfd 70 Pfg

Gewähre Theilzahlung
Vabrrad u t e e e e h

Fernsprecher 952

Oerlangen Sie

meines sehr grossen Lagers in

bis zu 259 Rabnatt

n 3000 FPlaschen Bordenux

Alter Chahblis
a VI 2,00 91 inel a VI

W mit 105 Rabatt

Segen

NB SAmuuktliche Saison und Taxes Arttkel

Weinen Cognac Rum Arac
Punschessenzen Liqueuren Spirituosen

CGonserven Thees Cacao ete ete
De 2zu bedeutend ermässigten Preisen

S Joehr günstige Selegenſieit
Burgunder und KRothweine

2000 59 Rhein und Kogelweine
2000 99 Portwein Mnadeira Sherry etees
1000 99 Cognne Knm Arac ete ete
1000 99 Liqueunre Punschessenzen ete

Porter u Ale
NB Preise werden inel Glas gestellt unä Flaschen nicht zurückgenommen

Gemüse u Früchte Gonserwen
Fleisoh und Fischh Conserven

reipegreretr Julivs in ge reipeggereir

Delikatessen und Weinhandlung
Fleiseh

etec etc werden in den nächsten Monaten weitergeführt wie bisher und billigst bereehnet
O VVersnud nach aus wärte prompt u event franco W

überall nur den allein ächten

hlobus Futzextract

wie diese W

da viele werthlose
Nachahmungen

angeboten werden

Fritz Schulz jun
Aktiengeseſlsohaft Leinzig

30 Pf excl

hocolsdeo e

nnd wurstwangren

Fang

e Corqes sohe e
S udwig Wuchererſtr 8 I A L I E endwig Wuchererſtr 8 I

GErſtes größtes und beſtrenommirtes Inſtitut für wiſſenſchaftliche Zuſchurideknnß
der geſammten

Herren z Hamen un Kinckler Garcleroben
ſowie der Herren Damen und Kinder Leibwäſche

Ausbildung als Zuſchneider Coſtüm und Wäſche Directricen
tüchtigen Schneiderinnen ohne daß Vorkenntniſſe erforderlich

Stellen Vermittelung als Zuſchneider und Directricen ſchnell u koſtenlos
Außerdem geben wir Extra Curſe für Damen welche die Schneiderei

oder das Weißnähen für den r Familien Bedarf B erlernen
wollen und ſtehen feinſte Referenzen zur Verfügung

Tages und Abend Curſus von 20 k an
Unſere Schnittmuſter ſind berühmt wegen der eleganten Paßform und

S empfehlen ſolche in jeder Form und Größe nach deutſcher engl franzöſiſcher
R und Wiener Mode im Preiſe von 60 Pfg bis 1 Mk

Proſpekte gratis ſowie jede gewünſchte Auskunft durch den

Direktor Paul Cordes

ſowie zu

82
3

e ePhannes Pavde

e e t Sliefert für jede bessere Tafel die als wohlschmeckend bekannten
Bouilionhörnchen Tafelbrötchen Kümmelstangen

Käsestangen Salzstangen Salzcakes gefüllte Pasteten
Ragoutränder Fleurons sowie feinste Desserthäckereien

stets frisch in reiehster Auswahl

Torten und Baumkucohen im Anschnitt

Schaſtsteppere u Teäerhanciung

Carl Friedrich Hachf
Gr Märkerſtr 2 und Geiſtſtr 18 Eioleben Zeiſingſtr 55

empfiehlt ſich zur F Anfertigung besserer MHaasschkſte W
Lager n Ausſchnitt aller sortin Sohlleder u fein Oberleder

Rother Thurm 12
Carl Booch Breiteſtec 1 u Mark

eruss Saat
ſowie ganz vorzüglichen

Aufschnitt empfiehlt
Hofhieferant
Leipzigerſtr 77V Nietsoh sen n e

Aepſe AKopfel
Alle Sortenempfiehlt zum W interbedarf billig

Eingang Bauhof und Neue Promenade 12

ne große prima Waare

Vogt ehe Goldene
l Metall
Putzpomadle Se Paris 1900

Das Wwoerthvollste Metall Putzmittel laut Analyse Dr Bischoff
Allein höchst prämiüiert anf den meisten Weltausstellungen

h Suicen wird Juli ausgef

Nee n 37 Hof p lWuchererſtr
Jeden Freitag und Sonnabend empfehlen

t 4 5frisches Gznseſfleiseh
HoflieferantI Metschsen G Mietsoh jun nie

Ricx
Ulrichſtr 39 Telephon 2307

empfiehlt friſcheſte

Angel Schelfische Sseelachs Schollen Rothzungen Zander
etc et e Geräucherte Anale fetten ger Weserlachs Kieler
Bnoeklinge Sprotten Fleckheringe ger Scehbelltische Lachs
heringe Flundern ete, Xeunnaugen Anlbhrieken Oulsardiuen

Delikatess IIeringe Bratheringe MAnarin Heringe
Jeden Tag frischen Russ Salat à Pfd 60 P

Täglich friſche ff Tafelbutter
e per Stück 68 Pfgadegaſter 95ff Molkereibutter Stüch 63 und 60 Pfg

F Margarine p Pfd zu 60 70 und 80 Pfg empfiehlt
Joh Schwarz Naclif in 6 Gaertner

159

Von ſeelag en M z Mo

ſteht eine ſehr große Auswahl der beſten
hochtragenden und neumilchenden

Kühe mit Kälbern
ſowie einjährige Färſen und Bullen zu äußerſt
ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf

ViehhandlungS Pfifferling Halle a Franckeſtr 17
Teden kreitag Abend 5 lhr wach Jerlin

frische warme Blut u Leherwürstehen gehe

Lietvohs I a W
nehlvell junge Vier inder Günse

Meciaille

Enten Hähnchen Krüceseiſer Poularden
Frisch geschossene extra feiste

junge Fasanenhähne und Hennen
Zarte Rehrücken Keufen u Blätter junge Waldhasen

Hochprima holl und engl Austern
Lebende Hummern frische Ffahlmuschein

ebendfrischen Horderneyer Angel Scheltfisoh
empfehlen

Sprengel Rimlke
Inh Franz Sprengels Erben und Oskar Klose

B
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